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KÜHLMANTEL Montageanleitung

1.	 Sicherheitshinweise
1.1  Allgemeines

Die Betriebsanleitung der zugehörigen 
Unterwasserpumpen muß unbedingt vor der 
Montage des Kühlmantels durchgelesen 
werden.

1.2 Montage

Unbedingt Sicherheitshandschuhe tragen. Blechkanten sind 
entgratet, können aber bei der Handhabung ohne entspre-
chende Handschuhe Verletzungen hervorrufen!

2.	 Lieferung, Transport und Lagerung
Kühlmäntel werden installationsfertig in Kartons oder Holz-
kisten geliefert, in denen sie bis zur Montage verbleiben 
sollen.

3.	 Verwendungszweck
Der Kühlmantel für Unterwasserpumpen ist nur zur gezielten 
Führung der Wasserströmung am Pumpenmotor entlang für 
dessen Kühlung zu verwenden.
Ein als Zubehör lieferbares Sieb schützt das Aggregat vor 
Beschädigung durch Fremdkörper, vermindert die Saugtrich-
terbildung und darf nur hierzu eingesetzt werden.
Der Kühlmantel ist nicht komplett abgedichtet und kann des-
halb nicht als Saugmantel für das Ansaugen von tieferliegen-
den Wasserniveaus verwendet werden. 
Das Wasserniveau muß generell über dem Einlaufteil der 
Pumpe liegen. Die Pumpe mit Kühlmantel kann sowohl in 
vertikaler Lage als auch in horizontaler Lage (mit Auflagen) 
aufgestellt werden.

3.1 Fördermedien
Rein- und Brauchwasser ohne abrasive und lang-faserige Be-
standteile, die Pumpen- und Mantelwerkstoffe chemisch und 
mechanisch angreifen.
Es dürfen keine größeren Fremdkörper oder Schlamm-teile 
im Wasser sein, die den Spalt zwischen Motor und Mantel 
verschließen könnten. (Evtl. Siebkorb einsetzen).

4.	 Funktionsweise
Durch den am Motor der Unterwasserpumpe montierten 
Kühlmantel strömt das Wasser axial über den Motor entlang 
zum Einlaufteil der Pumpe und sorgt so für eine ausreichende 
Kühlung des Motors. Ablagerungen am Motormantel werden 
vermindert. Dadurch wird die Kühlung des Motors auf Dauer 
sichergestellt.

Für Einbauverhältnisse mit groben Verschmutzungen im 
Wasser, z.B. durch Laub, Pflanzen oder Äste kann ein Sieb-
korb am Kühlmantel montiert werden, der diese Verunreini-
gungen von der Pumpe abhält.
Das Sieb eignet sich durch die flächige Verteilung des An-
strömvolumens auch zur Verminderung der Saugtrichterbil-
dung bei niedrigen Wasserständen über der Pumpe.

5.	 Lieferung / Einzelteile
Komplett verpackt in Kartons bzw. Holzkisten
(Die Nummern in Klammer finden sich auf Bild 1 - 3 wieder).

5.1  Einteiliger Kühlmantel
•	 1 Edelstahl-Mantelblech (3)
•	 2 Spannschellen für Mantelblech (4a,4b)
•	 1 Edelstahl-Distanzring (2)
•	 1 Gummi-Dichtring (1) (bei ölhaltigem Wasser ist ein 

Edelstahldichtring zu verwenden!)

5.2  Zweiteiliger Kühlmantel
•	 2 Edelstahl-Mantelblech (4+5)
•	 6 Spannschellen für Mantelblech(6a,6b,6c,7a,7b,7c)
•	 2 Stützlaschen (8)
•	 1 Gummi-Dichtring (1) (bei ölhaltigem Wasser ist ein 

Edelstahldichtring zu verwenden!)
•	 2 Edelstahl-Distanzring (2)

5.3 Siebkorb (Zubehör)

•	 1 Lochblech-Siebkorb (5/9)
•	 1 Spannschelle (4a/9a)

5.4 Auflageschellen (Zubehör)

2 bis 3 Auflageständer vormontiert, bestehend aus je:

•	 2-3 Auflage (10a)
•	 2-3 Spannschelle (10b)
•	 4-6 Edelstahl-Befestigungsschrauben für Spannschelle 

auf Auflage. (10c)

6.	 Montage
Die Montage des Kühlmantels an der Pumpe muss beson-
ders sorgfältig durchgeführt werden. 
Dabei kommt es auf die korrekte Anbringung des Mantels an 
der Pumpe an.
Weitere wichtige Punkte sind die Montage des Siebkorbs 
und die Montage der Pumpe mit Kühlmantel auf den Auf-
lageschellen.

Der Einbau der Pumpe in den Mantel sollte 
nur durch ausgebildete Fachkräfte erfolgen, 
da bei falscher Ausführung für Folgeschä-
den nicht gehaftet werden kann
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KÜHLMANTEL Montageanleitung

Vor Montage der Pumpe unbedingt die nachfolgende Vor-
gehensweise komplett durchlesen!
6.1 Montage einteiliger Kühlmantel
1.	 Gummi-Dichtring (1) auf Pumpe befestigen. Dazu den 

Gummi-Dichtring (1) über den Motor bzw. Pumpe schie-
ben und auf der Pumpe ausrichten. Das Wasser muß 
durch den Kühlmantel am Motor entlang zum Einlaufteil 
fließen. Bei SD-Motoren muß der zweite vorbereitete 
Kabelausschnitt vor der Montage des Dichtrings entfernt 
werden

(Bild 1)
2.	 Spannschellen (4) auf Mantelblech (3) schieben    

Wenn 2 Spannschellen (4) geliefert wurden, werden 
diese an beiden Enden des Mantelblechs aufgescho-
ben. (4b) ist direkt auf dem Dichtring (1) anzubringen.       
Eine dritte Spannschelle (bei Mantel ab 750mm Länge) 
wird mittig am Mantel montiert. 
Die angebogene Kante des Mantelblechs liegt dabei 
über der geraden Kante.

3.	 Mantelblech (3) über Motor und Gummi-Dichtring (1) 
schieben 
so daß der Blech-Distanzring (2) am Motorendstück 
noch montiert werden kann.

4.	 Blech-Distanzring (2) auf Motor aufschieben 
Der Distanzring (2) muß an der Trennstelle bei einigen 
Modellen ineinander verzahnt sein.  Den Distanzring (2) 
bündig mit dem zylindrischen Teil der Ummantelung am 
Fußstück des Motors aufschieben. 
Bei Motoren mit Guß-Fußstück wird der Distanzring 
so am Motor aufgeschoben, daß die Innenseite kom-
plett am Mantel des Motors bzw. Gußteil aufliegt, nicht 
freisteht.  
Bei Montage von Zentriervorrichtungen muss der zylin-
drische Motormantel 70mm unterhalb des Distanzrings 
freistehen.

5.	 Mantelblech (3) zurückschieben (Bild 1 links) 
so dass der Mantel mit dem Distanzring (2) bündig ab-
schließt. 
Wenn ein Siebkorb (5) montiert werden soll, dann 
muss der Mantel etwas zurückgeschoben werden. So 
kann auch das Sieb ebenfalls auf dem Distanzring (2) 
befestigt werden. Sieb und Mantelblech werden dabei 
stoßbündig montiert. Das Mantelblech (3) kann auf der 
Pumpenseite über den Gummi-Dichtring (1) überstehen. 
Dies ist dadurch bedingt, dass ein Mantel für verschiede-

ne Motorlängen bei einer Pumpenbaureihe verwendet 
werden kann, dies beeinträchtigt die Funktion nicht.

6.	 Äußere Spannschellen (4) am Mantelblech anziehen 
(Drehmomente siehe unten)  
Die Spannschelle (4b) auf der Pumpenseite muß dazu 
über dem Gummi-Dichtring (1) fixiert werden.  Die mo-
torseitige Spannschelle (4a) wird über dem Distanzring 
(2) und Mantelblech (3) befestigt.  Wenn Auflageschel-
len (6+7) montiert werden, dann wird die Spannschelle 
(4a) weiter außen (dennoch auf dem Distanzring (2) 
und Mantelblech (3) befestigt, damit die Auflageschelle 
(6) den Motor am Distanzring (2) stabil abstützen kann.  
Wenn bei Mantelblechen ab 750mm 3 Spannschellen 
mitgeliefert wurden, wird diese dritte Spannschelle in 
der Mitte des Mantelblechs befestigt.  
Spannschellen gleichmäßig anziehen! 
Anzugsdrehmomente 
bis ø145mm: 4Nm, mittl. Schelle 3Nm 
ab ø160mm: 7Nm, mittl. Schelle 4Nm

(Bild 2)

Bild  3
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6.2 Montage zweiteiliger Kühlmantel
1.	  Benötigte Ausschnitte für Kabelabdeckungen im 

Gummistützring [1] beseitigen. Dazu die vorgestanzte Bahn 
mit einem Messer einritzen (nur für 2 Kabelabdeckungen 
[P1]erforderlich)

2.	 Positionieren Sie den Gummistützring [1]Der 
Gummistützring [1] sollte im Bereich oberhalb der 
Ansaugöffnung der ersten Pumpenkammern [P2] 
angebracht werden. Messen Sie den Abstand vom unteren 
Ende des Motors (der Montageposition des unteren 
Distanzrings [3]) und der Länge des Kühlmantels bis zur 
Position des Gummistützrings [1] ... +50mm, wenn der 
Siebkorb [9] installiert werden soll.

3.	 Oberen sternförmigen Distanzring [2] mit unterer 
Spannschelle [7c] in die gemessene Position fixieren. 
Das obere (kürzere) Kühlmantelblech [4](gebogene 
Außenkante) an den Gummistützring und fixieren und 
mit einer Spannschelle montieren [6b]. Anschließend 
den oberen Distanzring [2] am unteren Ende des 
Kühlmantelblechs am Motor mit einerzusätzlichen 
Spannschelle [6a] befestigen (ca. 50mm innerhalb 
des Kühlmantelblechs). Falls vorgesehen, zusätzliche 
Spannschelle [6c]oberhalb des Stützringes [2] an der Mitte 
des oberen Kühlmantelbleches [4] montieren.

4.	 Bringen Sie das untere Kühlmantelblech [5] in Position 
und befestigen Sie es mit einer Spannschelle [7c] am 
oberen Distanzring. Die beiden Kühlmantelbleche müssen 
sich in der Mitte des oberen Abstandshalters [2] berühren. 
Unteren Distanzring auf den Motorkopf [3]schieben und 
unteres Kühlmantelblech [5] mit einer Spannschelle [7a] 
daran befestigen. Bei einer Länge des Kühlmantelblechs 
von 750mm oder mehr ist auch hier eine zusätzliche 
Stützlasche [8] anzubringen (siehe Seite 11).

5.	 Einbau mit Siebkorb [9]:Der untere Distanzring [3] muss 
mit 40 bis 50mm Überhang eingebaut werden, damit 
das Saugsieb [9] in Kontakt mit dem Kühlmantelblech 
gebracht werden kann. Das Sieb (9) auf den Distanzring 
schieben und mit einer Spannschelle (9a) befestigen.

6.	 Anzugmomente Spannschellen: 
Spannschellen 6a,6b,7a,7c,8a - 7 Nm 
mittlere Spannschellen (6c, 7b) - 5 Nm

KÜHLMANTEL Montageanleitung

Bild  1

Bild  2

Bild  3
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•	 In Zeitabständen abhängig von der Betriebszeit der 
Pumpen und den Einbaubedingungen wie Wasser-
qualität, Verschmutzungsgrad…

Wenn Abweichungen von den normalen Betriebsbe-
dingungen festgestellt werden, muss eine Überprüfung 
anhand der Störungsübersicht der Pumpe vorgenommen 
werden. Bitte beachten Sie weiterhin die Hinweise der 
Betriebsanleitung der Unterwasserpumpe.

Darüber hinaus immer auf Verschmutzung prüfen.

Vor Beginn der Wartungsarbeiten ist die 
Anlage unbedingt außer Betrieb zu neh-
men, allpolig vom Netz zu trennen und 
gegen Wiedereinschaltung zu sichern. 
Ausführung nur durch Fachpersonal!

9.	 Transport
Der Transport wird in der dafür vorgesehenen (oder einer 
gleichwertigen) Verpackung vorgenommen.
Der Umwelt zuliebe...

Sie haben sicher dafür Verständnis, dass man auf 
Transportverpackung nicht verzichten kann.
Bitte helfen Sie mit, unsere Umwelt zu schützen und 
die verwendeten Werkstoffe entsprechend den Vor-
schriften zu entsorgen bzw. weiter zu verwenden.
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an den örtlich zu-
ständigen Recycling-Partner oder an Ihren Lieferan-
ten.

10.	Ersatzteile / Zubehör
Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, daß nicht 
von uns gelieferte Ersatzteile und Zubehör auch nicht von 
uns geprüft und freigegeben sind.
Der Einbau und/oder die Verwendung solcher Produkte 
kann daher unter Umständen konstruktiv vorgegebene 
Eigenschaften des Kühlmantels an der Unterwasserpum-
pe negativ verändern und dadurch beeinträchtigen. 
Für Schäden, die durch die Verwendung von nicht Origi-
nal-Ersatzteilen und Zubehör entstehen, ist jede Haftung 
und Gewährleistung seitens des Herstellers ausgeschlos-
sen

7.	 Betrieb
Der Wasserstand darf bei laufender Pumpe nie soweit sin-
ken, dass die Pumpe Luft zieht. 
Dies ist bei senkrecht installierter Pumpe nicht unterhalb des 
Einlaufteils der Pumpe.
Der Kühlmantel ist nicht komplett abgedichtet und bei zu 
niederem Wasserstand kann Luft in die Pumpe gelangen. 
Deshalb ist eine bauseitige Absicherung notwendig.
Die Pumpe darf nicht gegen ein geschlossenes Absperrventil 
auf der Druckseite arbeiten, denn eine daraus folgende Tem-
peratursteigerung / Dampfentwicklung führt zur Beschädi-
gung der Pumpe und des Motors, trotz Kühlmantel.
Bitte beachten Sie, dass die minimalen Förderströme keine 
optimalen Betriebsbedingungen darstellen und vermieden 
werden sollen (siehe Betriebsanleitung Unterwasserpumpen 
“Betriebsgrenzen“).
Die Medientemperatur darf bezüglich des Kühlmantels 60° C 
nicht überschreiten (genauere Angabe aus der Pumpen-Be-
triebsanleitung, meistens niedrigere Werte um 25-40° C).

8.	 Wartung
Zusätzlich zur Wartung anhand der Betriebsanleitung der
Unterwasserpumpen:

•	 Regelmäßige Prüfung des Kühlmantels bzw. Siebkorbs 

auf Verschmutzung (Sichtkontrolle) und Beseitigung. 
Verschmutzungen dürfen nicht dazu führen, daß der 
Mindest-Förderstrom unterschritten wird bzw. die Küh-
lung des Motors beeinträchtigt wird.

KÜHLMANTEL Montageanleitung
6.3  Installation Auflagen (Option)

Wenn Auflagen [10a,10b,10c] montiert werden, dann wird 
die Spannschelle [7a] weiter außen dennoch auf dem 
Distanzring [3] und Mantelblech [5] befestigt, damit die 
Auflageschelle [10a] den Motor am Distanzring [3] stabil 
abstützen kann. Wenn 3 Auflagen geliefert wurden, wird die 
3. mittig bei Distanzring [2] montiert.
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1.	 Safety Instructions
1.1  General

The installation and operating instructions for 
submersible pumps must be studied carefully 
before installing the flow sleeve.

1.2 Assembly

Safety gloves are required for the safe handling of the flow 
sleeves. Sheet steel edges have been deburred but handling 
the flow sleeves without proper gloves could cause injury!

2.	 Application
The flow sleeves are delivered ready to install in
cartons or wooden crates. The sleeves should remain in their 
respective packaging until they are ready for intallation.

3.	 Intended use
The flow sleeve for submersible pumps is to be used for
directing the water flow over the surface of the motor in 
order to ensure satifactory motor cooling.
A strainer is available as an optional item to prevent mate-
rials from passing into the flow sleeve.
The flow sleeve is not completely sealed and should not
therefore be used as a suction lift tube where the water level 
may fall below the level of the inlet port of the pump. 
The water level must always be above the inlet port of the 
pump.
The pump with flow sleeve can be used in both vertical and 
horizontal applications. The sleeve must be mounted on the 
appropriate mounting brackets when fitted in the horizontal 
position.

3.1 Pumped Liquids
Clear water without abrasive and long fibrous elements 
which could corrode or damage flow sleeve. 
Applications where large pieces of debris or mud which are 
capable of closing the clearance gap between the motor and 
flow sleeve shold be avoided.

4.	 Functionality
The cooling jacket mounted on the motor of the submersible 
pump allows the water to flow axially along the motor to the 
inlet section of the pump, thus ensuring sufficient cooling 
of the motor. Deposits on the motor jacket are reduced. This 
ensures that the motor is cooled in the long term.
For installation conditions with rough debris in the water, e.g. 
leaves, plants or branches, a strainer basket can be fitted to 
the cooling jacket to keep this debris away from the pump.

Installation instructionsFLOW SLEEVE
The strainer is also suitable for reducing the formation of 
suction cones at low water levels above the pump due to the 
flat distribution of the inflow volume.

5.	 Delivery / Components
All items are delivered in cartons or wooden crates
(The numbers in bracket belong to picture 1 to 2).

5.1  One-Piece flow sleeve
•	 1 stainless steel flow sleeve (3)
•	 2 clamps (4a+b)
•	 1 stainless steel spacer ring (2)
•	 1 rubber support ring (1) (use a stainless steel sealing 

ring if the water contains oil)

5.2 Two-Piece flow sleeve
•	 2 stainless steel flow sleeve (4 + 5)
•	 6 clamps for flow sleeve (6a,6b,6c,7a,7b,7c)
•	 2 support bracket (8)
•	 1 rubber support ring (1) (use a stainless steel sealing 

ring if the water contains oil)
•	 2 stainless steel spacer ring (2)

5.3 Strainer basket (accessory)
•	 1 strainer basket (5/9)
•	 1 clamp (4a/9a)

5.4 Support clamps (accessories)
2 to 3 pre-assembled support stands, each consisting of:

•	 2-3 supports (10a)
•	 2-3 clamps (10b)
•	 4-6 stainless steel fastening screws for clamp on support. 

(10c)

6.	 Installation
The fitting of the flow sleeve to the pump must be carried 
out with extreme care. The correct attachment is essential. 
Fitting the strainer basket and flow sleeve on to the appro-
priate mounting brackets must also be done with care.
All installation must be performed by qualified personnel 
only.

Before installing the pump it is essential to read the follo-
wing installation procedure!
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Installation instructionsFLOW SLEEVE
6.1 Installation of one-part sleeve
1.	 Position rubber support ring (1) to pump.  

Therefore move the rubber ring (1) along the motor and 
then align it to the pump. The Water must flow along 
the motor, through the sleeve, to the inlet port.  
At motors with two cables, the second prepared cable 
part must be removed before the rubber ring is assem-
bled

                 (Pic. 1)
2.	 Move clamps (4a+b) to the sleeve sheet (3)     

Mount the wo clamps (4a+b) to the two ends of the flow 
sleeve sheet. (4b) has to be mounted directly over the 
rubber ring (1). If three clamps were delivered, mount 
the third one to the middle of the sleeve. 
The bent edge of the flow sleeve long side must be 
placed above the straight edge.

3.	 Move flow sleeve sheet (3) over motor and support 
ring (1) 
for the spacer (2) can still be mounted to the bottom 
part of the motor.

4.	 Move spacer (2) up to the motor 
The spacer (2) must be interlocked (at some models 
of 6“ or lager motors). Move spacer (2) together with 
cylindric part of the sleeve up to the bottom part of the 
motor.  
If the motor has a cast iron bottom part, move the 
spacer on to the motor that the inner side is completely 
aligned to the motor / cast iron bottom part. 
If a centering unit is installed on the motor (Option), lea-
ve 70mm space between spacer and cylindrical sleeve 
above.

5.	 Pull sleeve sheet (3) back 
for the sleeve is aligned to the end of the spacer (2). 
When using a strainer (5), move sleeve 30 mm back for 
the strainer can be fixed directly onto the spacer (2).  
The sleeve sheet (3) may jut out the support ring (4) at 
the side with the pump. This can happen because one 
sleeve suits different motor lengths of a pump series but 
this does not cause malfuntion.

Tighten clamps (4a+b) on the flow sleeve (3-4 Nm)  
Therefore the clamp (4b) is fixed above the support ring (1).  
The motor-side clamp (4a) is fixed above the spacer (2) and 
sleeve sheet (3). If a support bracket (6+7) is mounted, the 
clamp (4a) must be fixed more to the end of the motor, for 
the support bracket (6) is able to guarantee a perfect fit.
If 3 clamps have been delivered (sleeve length 750mm or 
more), the third clamp is fixed to the middle of the flow 
sleeve. 
Tighten clamps evenly!
Tightening torques:  
bis ø145mm: 4Nm, middle clamp 3Nm 
ab ø160mm: 7Nm, middle clamp 4Nm

(Pic. 2)

(Pic. 3)
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6.2 Installation of two-part sleeve
1.	 Remove the cut-outs required for the cable guard in the 

rubber support ring [1]. To do this, cut the pre-perforated 
section with a tool (only required for 2 cable rails [P1])

2.	 Position the rubber support ring [1]; the support ring 
should be fitted in the area above the intake port of the 
first pump stages [P2]. Measure the distance from the 
lower end of the motor (the mounting position of the lower 
spacer ring [3]) and the length of the cooling jacket to 
the position of the rubber support ring [1]... +50mm if a 
strainer [8] is to be assembled.

3.	 Position the upper shaft tube [2] in the measured position 
using the lower clamp [7c]. 
Place the upper (shorter) cooling jacket plate [4] (curved 
outer edge) to the rubber support ring and mount it with 
a clamp [6b]. Then attach the upper spacer ring [2] to 
the lower end of the cooling jacket plate on the engine 
using an additional clamp [6a] (approx. 50 mm inside the 
cooling jacket plate). If required, fit an additional clamp 
[6c] above the support ring [2] at the center of the upper 
cooling jacket plate [4]. 

4.	 Position the lower cooling jacket plate [5] and fasten it to 
the upper spacer ring with a clamp [7c].the two cooling 
jacket plates must touch in the center of the upper spacer 
[2].slide the lower spacer ring onto the motor head [3] and 
fasten the lower cooling jacket plate [5] to it with a clamp 
[7a].if the length of the cooling jacket plate is 750 mm 
or more, an additional support bracket [8] must also be 
attached here (see page 11).

5.	 Installation with strainer [9]: 
The lower spacer ring [3] must be installed with an 
overhang of 40 to 50 mm so that the suction strainer [9] 
can be brought into contact with the cooling jacket plate, 
slide the strainer (9) onto the spacer ring and secure it with 
a clamp (9a).

6.	Tightening torques Clamps: 
6a,6b,7a,7c,8a - 7 Nm 
For middle clamps (6c, 7b) - 5 Nm

Installation instructionsFLOW SLEEVE
Pic.  1

Pic.  2

Pic.  3
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Installation instructionsFLOW SLEEVE

7.	 Operation
When the pump is being operated the water level must 
never fall below the pump suction port in vertical operation. 
When the pump is mounted horizontally the pump should 
be installed at a depth to avoid air vortexes.
The flow sleeve is not completely sealed and therefore air 
can enter the pump if the water level drops down to the 
suction part of the pump. The pump must never be operated 
against a closed valve as the water temperature will rise in 
the well which will result in damage to the pump and motor.
Please consider that minimum water flows are no optimal 
working conditions and therefore should be avoided (see 
operating instructions of the pumps ”Operating Limits” for 
more information)
The pumped fluid temperature may not surpass the flow 
sleeves limit of more than 60° C (108° F).
See pump operating instructions for more information.
Attention! In most cases only lower temperatures  (roughly 
25° to 40° C / 45° to 72° F) are allowed.

8.	 Maintenance
In addition to maintenance according to the submersible 
pump operating instructions, please follow the points listed 
below:

•	 Regularly control the flow sleeve or, if equipped, the 
strainer basket in regard to dirt (visual examination) and 
dirt removal.

•	 Control intervals depend on pump activity time and ins-
tallation conditions like water quality and pollution level

If conditions deviate too much from normal conditions, 

an examination according to the fault finding chart has to 
follow.

Please consider noticing the pump operating instructions 
and always examine the pollution level of the water.

Always be sure that the device is not opera-
ting and is separated from the supply net-
work with all poles and is assured against ac-
cidental restart ! To be performed by qualified 
personnel only!

9.	 Transport
Transport is performed in the provided (or equivalent)
packaging.
Protecting environment...

Please understand that at the moment transport packa-
ging is essential. And please help protecting the world in 
which we live by recycling, disposal or further use of the 
used materials.
Please refer to the relevant branch office or your local 
recycling-partner, if you need assistance.

10.	Service / Spares / Accessories
DISCLAIMER:
We explicitly remark that spares and accessories that are not 
delivered by us are not tested and certified by us either.
Installation and/or use of such products can deteriorate initi-
ally positive qualities of the flow sleeve setup on the submer-
sible pump, thusly causing certain elements to malfunction. 

FRANKLIN will not be responsible or liable for any damage 
caused by use of non-original spares and accessories

6.3  Installation supports (option)

If supports [10a, 10b, 10c] are mounted, the clamp [7a] is 
still attached further outwards to the spacer ring [3] and the 
casing plate [5] so that the clamp [10a] can securely support 
the motor on the spacer ring [3]. If three supports were sup-
plied, the third is mounted centrally at the spacer ring [2].
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1.	 Avertissements de sécurité
1.1  Généralités

Lisez impérativement le mode d’emploi des 
pompes submersibles correspondantes avant 
le montage du manchon de refroidissement.

1.2 Montage

Portez obligatoirement des gants de sécurité. Les arêtes des 

tôles sont ébavurées, mais peuvent néanmoins provoquer 
des blessures si vous les manipulez sans gants adaptés !

2.	 Livraison, transport et stockage
Les manchons de refroidissement sont livrés prêts à être 

installés, dans des cartons ou caisses en bois,dans lesquels ils 
doivent rester jusqu’au montage.

3.	 Utilisation prévue
Utilisez le manchon de refroidissement pour pompes sub-

mersibles uniquement afin de guider le flux d’eau le long du 
moteur de la pompe pour son refroidissement.
Une crépine disponible en accessoire protège l’ensemble 
contre les dommages causés par des corps étrangers, réduit 
la formation d’un entonnoir d’aspiration et ne doit être utili-
sée qu’à cet effet.
Le manchon de refroidissement n’étant pas entièrement 
étanche, n’utilisez pas celui-ci comme manchon d’aspiration 
pour pomper des niveaux d’eau plus profonds. 
Le niveau d’eau doit toujours se situer au-dessus de la partie 
entrée de la pompe. La pompe équipée du manchon de 
refroidissement peut être installée aussi bien en position 
verticale qu’en position horizontale (sur supports).

3.1 Fluides pompés
Eau propre et eau de service sans composants abrasifs ni 
fibres longues susceptibles d’endommager chimiquement ou 
mécaniquement les matériaux de la pompe et du manchon.
L’eau ne doit contenir aucun gros corps étranger ni particules 
de boue pouvant obstruer l’espace entre le moteur et le 
manchon. (Le cas échéant, utilisez une crépine).

4.	 Principe de fonctionnement
L’eau circule axialement le long du moteur de la pompe sub-

mersible à travers le manchon de refroidissement monté sur le 

moteur, jusqu’à la partie entrée de la pompe, assurant ainsi un 
refroidissement suffisant du moteur. Les dépôts sur le manchon 
du moteur sont réduits. Cela garantit un refroidissement durable 
du moteur.

Pour des conditions d’installation dans des eaux fortement char-
gées (feuilles, végétaux, branches, etc.), montez une crépine sur 
le manchon de refroidissement. Celle-ci empêche ces impuretés 
d’atteindre la pompe.
La crépine permet également, grâce à la répartition uniforme du 
flux entrant, de réduire la formation d’un entonnoir d’aspiration 
lorsque le niveau d’eau au-dessus de la pompe est faible.

5.	 Livraison/pièces individuelles
Livré complet dans des cartons ou caisses en bois.
(Les numéros entre parenthèses correspondent à ceux des figures 
1 à 3).

5.1  Manchon de refroidissement monobloc
•	 1 tôle de manchon en acier inoxydable (3)
•	 2 colliers de serrage pour tôle de manchon (4a, 4b)
•	 1 bague d’écartement en acier inoxydable (2)
•	 1 joint torique en caoutchouc (1) (pour de l’eau contenant de 

l’huile, utilisez un joint torique en acier inoxydable !)

5.2  Manchon de refroidissement en deux parties
•	 2 tôles de manchon en acier inoxydable (4 +5)
•	 6 colliers de serrage pour tôle de manchon (6a, 6b, 6c, 7a, 

7b, 7c)
•	 2 pattes de support (8)
•	 1 joint torique en caoutchouc (1) (pour de l’eau contenant de 

l’huile, utilisez un joint torique en acier inoxydable !)
•	 2 bague d’écartement en acier inoxydable (2)

5.3 Crépine (accessoire)

•	 1 crépine en tôle perforée (5/9)
•	 1 collier de serrage (4a/9a)

5.4 Colliers de support (accessoire)

2 à 3 supports prémontés, composés chacun de :

•	 2-3 supports (10a)
•	 2-3 colliers de serrage (10b)
•	 4-6 vis de fixation en acier inoxydable pour fixer le collier de 

serrage sur le support. (10c)

6.	 Montage
Effectuez le montage du manchon de refroidissement sur la 
pompe avec le plus grand soin. 
Il est essentiel de positionner correctement le manchon sur la 
pompe.
Les autres points importants concernent le montage de la crépine 
et le montage de la pompe avec manchon de refroidissement sur 
les colliers de support.

Le montage de la pompe dans le manchon 
doit être réalisé uniquement par du personnel 
qualifié, faute de quoi aucune responsabilité 
ne pourra être engagée en cas de dommages 
ultérieurs.
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Avant le montage de la pompe, lisez attentivement l’intégralité 
des instructions suivantes !
6.1  Montage d’un manchon de refroidissement monobloc
1.	 Fixez le joint torique en caoutchouc (1) sur la pompe. Faites 

glisser le joint torique en caoutchouc (1) sur le moteur ou 
la pompe, puis alignez-le correctement sur la pompe. L’eau 
doit circuler le long du moteur à travers le manchon jusqu’à 
la partie entrée. Sur les moteurs SD, retirez l’ouverture de 
câble secondaire préparée avant le montage du joint torique.

Figure 1
2.	 Faites glisser les colliers de serrage (4) sur la tôle de 

manchon     Si 2 colliers de serrage (4) sont livrés, position-
nez-les à chaque extrémité de la tôle. (4b) doit être monté 
directement sur le joint torique (1).       Un troisième collier 
de serrage (pour les manchons de longueur supérieure à 
750mm) doit être monté au milieu du manchon. 
Le bord rabattu de la tôle de manchon doit recouvrir le bord 
droit.

3.	 Faites glisser la tôle de manchon (3) sur le moteur et le 
joint torique en caoutchouc (1) 
de manière à pouvoir encore monter la bague d’écartement 
(2) sur l’extrémité du moteur.

4.	 Montez la bague d’écartement (2) sur le moteur 
Pour certains modèles, la bague d’écartement (2) doit être 
emboîtée à la jonction.  Faites glisser la bague d’écartement 
jusqu’à ce qu’elle soit affleurante au cylindre du carter au 
niveau du pied du moteur. 
Sur les moteurs avec pied en fonte, veillez à ce que l’intérieur 
de la bague d’écartement soit pleinement en appui sur le 
carter du moteur ou la partie en fonte, sans espace libre.  
Si vous montez des dispositifs de centrage, laissez libre une 
zone de 70mm sur le manchon cylindrique du moteur, en 
dessous de la bague d’écartement.

5.	 Reculez la tôle de manchon (3) (voir figure 1, à gauche) 
de sorte que le manchon affleure la bague d’écartement (2). 
Si vous devez monter une crépine (5), reculez légèrement le 
manchon. Vous pourrez ainsi fixer également la crépine sur 
la bague d’écartement (2). La crépine et la tôle de manchon 
doivent être montées bord à bord. La tôle de manchon (3) 
peut dépasser du côté pompe par rapport au joint torique en 
caoutchouc (1). Ceci s’explique par le fait qu’un même man-
chon peut être utilisé pour plusieurs longueurs de moteurs 
d’une même série. Cela n’affecte pas le fonctionnement.

6.	 Serrez les colliers de serrage extérieurs (4) sur la tôle de 
manchon (voir couples de serrage ci-dessous)  
Le collier de serrage (4b) du côté pompe doit être fixé 
au-dessus du joint torique (1) en caoutchouc.  Le collier de 
serrage côté moteur (4a) doit être monté au-dessus de la 
bague d’écartement (2) et de la tôle de manchon (3).  Si 
vous installez des colliers de support (6+7), placez alors le 
collier de serrage (4a) plus à l’extérieur (tout en le fixant sur 
la bague d’écartement (2) et la tôle de manchon (3)) afin 
que le collier de support (6) puisse stabiliser le moteur au 
niveau de la bague d’écartement (2).  Si 3 colliers de serrage 
sont fournis pour des manchons de 750mm et plus, montez 
le troisième collier au centre du manchon.  
Serrez les colliers de manière uniforme ! 
Couples de serrage 
jusqu’à Ø 145mm : 4Nm, collier central 3 Nm 
à partir de Ø 160mm : 7Nm, collier collier 4Nm

Figure  3

Figure  2
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6.2 Montage d’un manchon de refroidissement en deux  
        parties
1.	  Supprimez les ouvertures nécessaires pour les gaines de 

câbles dans le joint de support en caoutchouc [1]. Pour cela, 
incisez la zone pré-découpée à l’aide d’un couteau (nécessaire 
uniquement pour deux gaines de câbles [P1]).

2.	 Positionnez le joint de support en caoutchouc [1] Le joint de 
support en caoutchouc [1] doit être placé dans la zone située 
au-dessus de l’orifice d’aspiration de la première chambre de 
pompe [P2]. Mesurez la distance entre l’extrémité inférieure 
du moteur (position de montage de la bague d’écartement 
inférieure [3]) et la longueur du manchon de refroidissement 
jusqu’à la position du joint de support en caoutchouc [1] ... 
ajoutez +50mm si la crépine [9] doit être installée.

3.	 Fixez la bague d’écartement supérieure en étoile [2] à l’aide du 
collier de serrage inférieur [7c] à la position mesurée. Montez 
ensuite la tôle de manchon de refroidissement supérieure 
(courte, bord extérieur courbé) [4] contre le joint de support 
en caoutchouc et fixez-la à l’aide d’un collier de serrage [6b]. 
Fixez ensuite la bague d’écartement supérieure [2] à l’extrémité 
inférieure de la tôle de manchon de refroidissement supérieure 
sur le moteur, à l’aide d’un collier de serrage supplémentaire 
[6a] (à environ 50mm à l’intérieur de la tôle de manchon 
de refroidissement. Si prévu, montez un collier de serrage 
supplémentaire [6c] au-dessus du joint de support [2], au 
milieu de la tôle de manchon de refroidissement supérieure [4].

4.	 Positionnez ensuite la tôle de manchon de refroidissement 
inférieure [5] et fixez-la sur la bague d’écartement supérieure 
à l’aide d’un collier de serrage [7c]. Les deux tôles de manchon 
de refroidissement doivent se rejoindre au niveau de la 
bague d’écartement supérieure [2]. Faites glisser la bague 
d’écartement inférieure [3] sur la tête du moteur et fixez-y la 
tôle de manchon de refroidissement inférieure [5] à l’aide d’un 
collier de serrage [7a]. Pour une longueur de tôle de manchon 
de refroidissement de 750mm ou plus, montez également une 
patte de support supplémentaire [8] (voir page 11).

5.	 Montage avec crépine [9] : montez la bague d’écartement 
inférieure [3] avec un dépassement de 40 à 50mm afin que la 
crépine d’aspiration [9] puisse être en contact avec la tôle de 
manchon de refroidissement. Faites glisser la crépine (9) sur la 
bague d’écartement et fixez-la à l’aide d’un collier de serrage 
(9a).

6.	 Couples de serrage des colliers : 
Colliers de serrage 6a,6b,7a,7c,8a - 7 Nm 
Colliers de serrage centraux (6c, 7b) - 5 Nm

Figure  1

Figure  2

Figure  3
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•	 La fréquence des contrôles dépend du temps de fonc-

tionnement des pompes et des conditions d’installation 
telles que la qualité de l’eau, le degré d’encrassement, 
etc..

Si vous constatez des écarts par rapport aux conditions nor-
males de fonctionnement, procédez à une vérification selon 
le tableau des pannes et causes possibles de la notice de la 
pompe. Veuillez également respecter toutes les consignes du 
mode d’emploi de la pompe submersible.

De plus, contrôlez systématiquement le niveau d’encrasse-
ment.

Avant de commencer tout travail de mainte-
nance, mettez impérativement l’installation 
hors service, débranchez-la complètement 
du réseau électrique et sécurisez-la contre 
toute remise sous tension. L’exécution des 
travaux est strictement réservée à du person-
nel qualifié !

9.	 Transport
Effectuez le transport dans l’emballage prévu à cet effet (ou 
dans un emballage équivalent).
Protection de l’environnement

Vous comprendrez qu’il n’est pas possible de renoncer à 
tout emballage de transport.
Contribuez activement à la protection de l’environne-
ment en éliminant ou en recyclant les matériaux d’em-
ballage conformément aux réglementations en vigueur.
En cas de besoin, contactez le partenaire local de recy-
clage ou votre fournisseur pour la reprise ou la réutilisa-
tion des matériaux.

10.	Pièces de rechange/accessoires
Nous attirons expressément votre attention sur le fait que les 
pièces de rechange et accessoires non fournis par nos soins 
n’ont pas été testés ni approuvés par nous.
L’installation et/ou l’utilisation de tels produits peut modifier 
ou altérer les caractéristiques techniques prévues du man-
chon de refroidissement sur la pompe submersible. 
Le fabricant décline toute responsabilité et toute garantie 
pour les dommages résultant de l’emploi de pièces de 
rechange et accessoires non d’origine

7.	 Fonctionnement
Le niveau d’eau ne doit jamais baisser au point que la pompe 
aspire de l’air. 
Pour une pompe installée verticalement, cela signifie que le 
niveau d’eau ne doit pas être inférieur à la partie entrée de la 
pompe.
Le manchon de refroidissement n’est pas entièrement étanche 
et si le niveau d’eau est trop bas, de l’air peut pénétrer dans la 
pompe. Il est donc nécessaire de prévoir une sécurité adaptée à 
l’installation.
Ne faites jamais fonctionner la pompe contre une vanne de 
d’arrêt fermée, car l’augmentation de température et la formation 
de vapeur qui en résulteraient endommageraient la pompe et le 
moteur, même avec manchon de refroidissement.
Notez que les débits minimaux ne correspondent pas à des 
conditions de fonctionnement optimales et doivent être évités 
(voir mode d’emploi des pompes submersibles, section "Limites 
de fonctionnement").
La température du fluide pompé ne doit pas dépasser 60 °C en 
ce qui concerne le manchon de refroidissement (voir le mode 
d’emploi de la pompe, qui indique généralement des valeurs plus 
basses, entre 25 et 40 °C).

8.	 Maintenance
En complément de l’entretien décrit dans le mode d’emploi
des pompes submersibles :
•	 procédez à un contrôle régulier du manchon de refroidisse-

ment et/ou de la crépine afin de vérifier l’absence d’encras-
sement (contrôle visuel) et éliminez toute salissure. Les 
dépôts ne doivent en aucun cas réduire le débit minimal ni 
altérer le refroidissement du moteur.

6.3  Installation des supports (option)

Si vous installez des supports [10a,10b,10c], placez alors le collier 
de serrage [7a] plus à l’extérieur (tout en le fixant sur la bague 
d’écartement [3]  et la tôle de manchon (5]  afin que le collier de 
support [10a] puisse stabiliser le moteur au niveau de la bague 
d’écartement [3]. Si 3 supports sont livrés, montez le 3e support 
au centre, au niveau de la bague d’écartement [2].
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Anhang: Anbringen der Stützlasche
Anschlag in die entsprechende Freisparung einstecken, die 
innere Blechkante muss an den An-schlaglaschen anste-
hen. Anschließend den Kühlmantel mit den Spannschellen 
fixieren.

Appendix: Fitting the support bracket
Put the stopper-clip in the fitting cut-outs, the inner sleeve 
edge should be about on clip. Then tighten the flowsleeve 
with the tension clamp.

Anhang / Appendix / Annexe

Annexe : Fixation de la patte de support
Insérez la butée dans l’évidement correspondant, le bord 
intérieur de la tôle doit venir en appui contre les pattes d’ar-
rêt. Ensuite, fixez le manchon de refroidissement à l’aide des 
colliers de serrage.
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